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Potsdamer wird Influencer für das Handwerk: Bootsbau-  
und Schiffsbauermeister Julien Norman Melke wirbt als bundesweiter  
Botschafter für das Handwerk 
 

Potsdam. Schon in jungen Jahren entdeckte Julien Norman Melke seine Liebe 
zum Handwerk: „Nach einem Praktikum in der zehnten Klasse war für mich klar, 
ich werde Bootsbauer – das ist mein Ding!“ Während sein Vater ihn an der Uni 
sah, hielt der Sohn an seinem Wunsch der Ausbildung fest. Seine Liebe zum Holz 
und zum Wasser wollte der heute 27-jährige im Handwerk leben: Diesen Traum 
erfüllte er sich: mit eigenem Handwerksbetrieb und Meistertitel.  
 
Ab heute erzählt der Brandenburger in den sozialen Medien als bundesweiter 
Botschafter für das Handwerk seine Beweggründe und motiviert andere junge 
Menschen, sich mit den vielfältigen Möglichkeiten im Handwerk vertraut zu ma-
chen.  
 
Er selbst legte in den letzten Jahren den Turbo ein. Seit 2018 ist er Bootsbau- 
und Schiffsbauermeister. Mit einem Mikrokredit der KfW finanzierte er damals 
seine erste mobile Bootsbauerwerkstatt. Inzwischen findet sich seine Werft in 
Potsdam. Aktuell investiert er am Stadthafen in Teltow in eine neue Werkshalle, 
die Ende des Jahres fertig sein soll. Die Leidenschaft und der Enthusiasmus für 
sein Handwerk zahlen sich aus. Heute, im Alter von 27 Jahren, steuert er seinen 
eigenen Betrieb wie ein großer Kapitän. Mit an Bord sind inzwischen zwei Fir-
menfahrzeuge inklusive eines selbst umgebauten Feuerwehrautos und eine fünf-
köpfige Crew. Außerdem bildet er vom ersten Tage an aus. Wenn die neue 
Werkshalle fertig ist, wird seine Crew auf 15 bis 20 Mitarbeiter anwachsen. Dann 
sollen auch zwei weitere Auszubildende hinzukommen. „46 Bewerbungen auf 
zwei Ausbildungsstellen – das überraschte selbst mich. Es zeigt aber auch, dass 
es viele junge Menschen wie mich gibt, die mit ihren eigenen Händen etwas ge-
stalten wollen,“ freut sich der Potsdamer.  
 
Handwerkskammerpräsident Robert Wüst, der nicht nur Deutschlands jüngster 
Präsident ist, sondern ebenfalls als Metallbauermeister ein Handwerksunterneh-
men führt, zollt dem jungen Mann Respekt für dieses Engagement: „Als Bot-
schafter für das Handwerk zeigt er mit seiner eigenen Geschichte, wie abwechs-
lungsreich Handwerk ist, welche Bedeutung es für unsere Gesellschaft hat und 
welches Lebensgefühl es vermittelt. Ich bin überzeugt, dass es im Land Branden-
burg abertausende solch motivierter junger Menschen gibt, die unseren Wirt-
schaftszweig mitgestalten und unser Land lebenswert machen wollen. Natürlich 
erreichen wir diese und ihre Eltern heute am besten in den sozialen Medien.  
Juliens Unterstützung, seine Erfolgsstory dort zu erzählen, ist daher auch ein Auf-
ruf, sich zu trauen und seinen eigenen Traum zu leben. Die Umsetzung dessen 
kann man übrigens gerade zum jetzigen Zeitpunkt in Angriff nehmen. Denn noch 
bis Ende Oktober ist es möglich, eine Ausbildung zu beginnen. Allein in West-
brandenburg gibt es noch fast 870 freie Lehrstellen in 61 Ausbildungsberufen.“ 
 
Julien Norman selbst schätzt vor allem die Vielseitigkeit seines Gewerks. Denn 
Bootsbauerinnen und Bootsbauer sind echte Allrounder. Sie verarbeiten ver-
schiedene Materialien wie etwa Holz und Kunststoff, kümmern sich um die 
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Lackierung, Elektrik, Sanitäranlagen, Schlosserarbeiten u.v.m. Außerdem braucht 
Julien Norman immer „frische Luft, Sonnenstrahlen und das Geräusch von den 
Wellen.“ Und davon hat Brandenburg ja jede Menge zu bieten.  
 
„Dieses stetige Wachsen ist für mich sehr spannend. Das ist alles Neuland, ich 
bin da nicht reingeboren worden“, erzählt der junge Familienvater. Am Ende ei-
nes Arbeitstages zählt für Julien Norman aber nicht nur das Unternehmens-
Wachstum und der Profit: „Das Geilste bei so einer Arbeit ist, wenn man zum 
Feierabend seine Badehose anziehen und in die Havel springen kann.“ 
 

Juliens Geschichte bei YouTube: https://youtu.be/G4Bfr8aCx9U  

 
Ansprechpartnerin für Rückfragen:  
Ines Weitermann, Pressesprecherin der Handwerkskammer Potsdam,  
Telefon: 0331 3703 120 oder presse@hwkpotsdam.de 
 

Hintergrund  
 

Die Kurz-Dokumentation mit Julien Norman Melke ist Teil einer 10-teiligen 

Social-Media-Filmreihe, mit der das Handwerk auf die vielseitigen Ausbildungs- 

und Entwicklungsmöglichkeiten im Handwerk aufmerksam macht. In jeder Kurz-

Doku gibt eine junge Handwerkerin oder ein junger Handwerker aus einem an-

deren Gewerk Einblick in den jeweiligen Beruf. Dabei wird deutlich: Die Ausbil-

dung im Handwerk bietet interessante Perspektiven für junge Menschen. Zudem 

spielen viele Themen, die der Generation Z besonders am Herzen liegen, im 

Handwerk eine große Rolle – von Diversität über Gestaltungsfreiheit bis Nachhal-

tigkeit. 
 
Über die Handwerkskammer Potsdam 
 
Die Handwerkskammer (HWK) Potsdam ist eine als Körperschaft des öffentlichen 
Rechts organisierte Selbstverwaltungseinrichtung für die Landkreise Havelland, 
Oberhavel, Ostprignitz-Ruppin, Potsdam-Mittelmark, Prignitz, Teltow-Fläming 
und die kreisfreien Städte Potsdam und Brandenburg an der Havel. Sie ist die In-
teressenvertretung von rund 17.400 Mitgliedsbetrieben und ihren mehr als 
70.500 Beschäftigten in über 150 Gewerken.  
 
Die HWK Potsdam setzt sich für die wirtschaftlichen und politischen Rahmenbe-
dingungen der Handwerksbranche ein, bündelt die Kräfte und Gemeinsamkeiten 
des Handwerks und bietet ihren Mitgliedsbetrieben zahlreiche Unterstützungen 
bei wirtschaftlichen und rechtlichen Fragen. Zu den Mitgliedsunternehmen gehö-
ren Handwerksbetriebe aller Branchen; vor allem aus dem Bau- und Ausbauge-
werbe, Elektro und Metall, Holz, Bekleidung und Textil, Gesundheit, Reinigung 
sowie Nahrungsmittel.  
 
Die HWK Potsdam bietet an ihrem Bildungs- und Innovationscampus Handwerk 
(BIH) Götz umfangreiche Angebote für die Weiterbildung im westbrandenburgi-
schen Handwerk und führt in den dortigen Lehrwerkstätten auch die überbe-
triebliche Lehrlingsunterweisung durch. Sie ist zuständig für Gesellen-, Meister- 
und Fortbildungsprüfungen im Handwerk. 
www.hwk-potsdam.de 

https://youtu.be/G4Bfr8aCx9U

